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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Unterrichtsaufgabe: Pandemie, Hygiene und Patientensicherheit im Krankenhaus
Sie befinden sich als Pflegefachperson auf der zentralen Aufnahmestation eines großen Akutkrankenhauses. Seit mehreren Tagen steigen die Fallzahlen von Patientinnen mit Verdacht auf eine neuartige respiratorische Infektion deutlich an. Die regionale Gesundheitsbehörde hat erhöhte Wachsamkeit angeordnet, da mehrere Clusterfälle mit gesicherter Mensch‑zu‑Mensch‑Übertragung gemeldet wurden. Die Station arbeitet an ihrer Belastungsgrenze: Innerhalb einer Schicht treffen bis zu 18 neue Patientinnen ein, viele mit Fieber, Husten, Dyspnoe und unspezifischen Allgemeinsymptomen.
Im Stationsbereich wurden Notfallprozesse aktiviert. Zwei Untersuchungsräume sind zu Isolationsräumen umfunktioniert worden, und die Patient*innen werden bereits im Eingangsbereich nach Symptomen gescreent. Aufgrund der hohen Aufnahmezahlen mussten weitere Betten kurzfristig bereitgestellt werden, sodass Abläufe eng getaktet und Teamabsprachen präzise sein müssen. Die konsequente Einhaltung von Hygienestandards hat oberste Priorität.
Während des Frühdienstes übernehmen Sie die Aufnahme einer 67‑jährigen Patientin, die mit Fieber, Tachypnoe und Sauerstoffbedarf vorgestellt wird. Sie zeigt deutliche respiratorische Symptome, verweist aber zugleich auf Angst vor Isolation und davor, „alleine gelassen“ zu werden. Die technische Infrastruktur ist durch die hohe Auslastung spürbar belastet; Verzögerungen bei Labordaten und elektronischer Dokumentation sind aufgetreten. 
Im Verlauf verschlechtert sich der Zustand einer bereits isolierten Patientin auf der Nachbarbox: Die Atemfrequenz steigt, die Sauerstoffsättigung sinkt trotz O₂‑Gabe, und das Bewusstsein wirkt getrübt. Das Team entscheidet über eine rasche Reevaluation und plant eine mögliche Eskalation nach klinischen Kriterien.
Aufgabe
1. Analyseauftrag (individuell)
Lesen Sie die Fallbeschreibung und bearbeiten Sie folgende Aufgaben:
Definieren Sie den Begriff „Pandemie“ mithilfe der bereitgestellten Sachanalyse.
Gehen Sie dabei auf folgende Aspekte ein:
1. geografische Ausdehnung
2. Reproduktionszahl
3. Immunitätslage der Bevölkerung
4. gesellschaftliche Auswirkungen
2. Ordnen Sie die aktuelle Situation im Fallbeispiel einer der WHO‑Pandemiephasen zu (Interpandemic, Alert, Pandemic, Transition).
Begründen Sie Ihre Entscheidung mithilfe von mindestens zwei Kriterien aus der Tabelle der Sachanalyse.
Gruppenarbeit: Hygienemaßnahmen & PSA (Kleingruppen 3–4 Personen)
Erstellen Sie einen korrekten Ablaufplan für das Donning (Anlegen) und Doffing (Ablegen) von persönlicher Schutzausrüstung (PSA) für respiratorische Erreger.
Der Ablaufplan muss enthalten:
1. vollständige Reihenfolge
2. kritische Fehlerpunkte
3. notwendige Händedesinfektionsschritte
4. Rolle des „Buddy-Systems“
3. Analysieren Sie mögliche Risiken für Selbstkontamination beim Doffing.
Benennen Sie Maßnahmen, wie diese Risiken im Stationsalltag reduziert werden können.
4. Transferauftrag: Isolation & psychosoziale Faktoren (Partnerarbeit)
· Entscheiden Sie, welche Form der Isolation im Fallbeispiel angemessen ist (Kontakt-, Tröpfchen- oder aerogen).
Begründen Sie dies anhand des vermuteten Übertragungswegs.
· Beschreiben Sie zwei psychosoziale Belastungsfaktoren, die für Patient*innen während einer Isolation entstehen können (orientiert an 	Toromanova et al., 2025).
· Erarbeiten Sie zwei kommunikativ-pflegerische Maßnahmen, die diese Belastungen reduzieren können.
5. Frühwarnsysteme anwenden 
Eine isolierte Patientin entwickelt im Verlauf folgende Werte:
· Atemfrequenz: 28/min
· SpO₂: 90 % (mit 2 L O₂)
· RR: 102/64 mmHg
· Puls: 118/min
· Temperatur: 38,8 °C
· Bewusstsein: schläfrig, aber ansprechbar
· Berechnen Sie den NEWS-Wert.
· Interpretieren Sie das Ergebnis und formulieren Sie eine angemessene pflegerische/ärztliche Eskalationsstrategie.

6. Reflexion (Einzelarbeit, schriftlich)
Beantworten Sie in 6–8 Sätzen:
„Welche Rolle spielt die Pflege in einer pandemischen Einsatzlage im Krankenhaus, und wie tragen Sie aktiv zur Patientensicherheit und zum Infektionsschutz bei?“
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Krisenresilienz durch Pflegekompetenz




